
                               
 Freie Demokratische Partei 
 in der Bezirksvertretung Dornberg 

 

An den Vorsitz der Bezirksvertretung Dornberg
Herrn Bezirksbürgermeister Paul John

  Bielefeld, den 30.08.2021

Sehr geehrter Herr John , 

die FDP stellt folgende Anfrage  zur nächsten Sitzung der BZV am 09. September 2021:

Die Sanierungsmaßnahme der Dornberger Straße (AKZ21-01271) mit Vollsperrung in dem Bereich vom 
Ortseingang Hoberge-Uerentrup bis zur Kreuzung Dornberger Straße/Johannisberg ab dem 01.09.2021 
wurde den Mitgliedern der Bezirksvertretung am 24.08.2021 mitgeteilt, somit erst 8 Tage vor Beginn der
Maßnahme. Ein angepasster Busfahrplan war erst ab dem 27.08.2021 verfügbar. 
Dies führt zu erheblichen Einschränkungen für alle Anwohner insbesondere für alle schulpflichtigen 
Kinder die nicht mehr mit der Linie 24 nach Bielefeld kommen können und auch die Fahrt zur 
Grundschule nach Dornberg von Hoberge ist schwieriger geworden.

Ab wann war dem Amt für Verkehr bekannt das Straßen NRW die Sanierungsmaßnahmen vornehmen 
würde?

Hätte man einen anderen Zeitpunkt wählen können, z.B. zumindest zeitweise in einem Zeitraum in dem 
Schulferien um die Anfahrtsprobleme für die Schulkinder zu minimieren?

Warum ist eine Vollsperrung erforderlich? Im vergleichbaren Fall im Twellbachtal ist es möglich gewesen
zumindest einspurig die Erreichbarkeit zu gewährleisten.

Mit freundlichen Grüßen 

Kai Kleinholz
Mitglied in der Bezirksvertretung Dornberg 
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